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Herren Landesliga Gr. 4

SV Amtzell II : SVW Weingarten 
Samstag, 01.10.2022, 14:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Amtzell II gegen den SVW 
Weingarten

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Landesliga Gr. 4 entführten die Gäste des SVW
Weingarten in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim SV Amtzell II. Wie
knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:33. Das
letzte Spiel des Mannschaftskampfes triumphierte das Schlussdoppel Voss / Mayer-Rosa. Nach
dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom SV Amtzell II um
die Nummer 1 Matthias Bädicker nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Obwohl Ernst / Dettling fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklagen, kämpften sie sich gegen Wagner / Walker zurück ins Match und gewannen die Partie
noch im Entscheidungssatz. Mit nur einem Satzverlust gingen anschließend Bädicker / Aumann
gegen Voss / Mayer-Rosa durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit 1:3 verloren
hingegen Bruder / Walschburger ihre Partie gegen Velaskar / Hau. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Matthias Bädicker gegen Michael Mayer-Rosa bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpfte sich Matthias Bädicker zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Mathias Aumann
gegen Mika Voss nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 12:10, 5:11, 11:7 nicht verloren. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. 2 Sätze lang
fand Alexander Ernst gegen Aneesh Velaskar keine Mittel, bevor er sich umstellte und das auf Basis
der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch mit 9:11, 5:11, 11:8,
11:7, 11:8 drehte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dominik Dettling, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Lars Wagner verlor. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Michael Bruder hatte im Einzel gegen Marley-Keython Walker am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. 2:3 hieß es indessen
am Schluss des nächsten Spiels, als Olaf Walschburger und Thomas Hau am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Matthias Bädicker hatte wenig später gegen Mika
Voss beim 11:8, 11:4, 11:8 keine Schwierigkeiten und überraschte Voss, dem im Vorfeld zumindest
auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Das war ein souveräner Sieg. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Mathias Aumann die Partie gegen Michael Mayer-Rosa, letztendlich auf Basis der
TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3 verlor. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Alexander
Ernst beim 2:3 gegen Lars Wagner leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur
beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen.. Der neue Zwischenstand war 7:5. Nicht ganz
mithalten konnte Dominik Dettling, beim 1:3 gegen Aneesh Velaskar, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Das Einzel zwischen Michael Bruder und Thomas Hau, welches vor der Begegnung
auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Olaf Walschburger gewann im Anschluss sein
Spiel gegen Marley-Keython Walker überzeugend mit 11:2, 11:9, 11:9. Das war ein souveräner Sieg.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nicht ganz mithalten konnten
Ernst / Dettling, beim 1:3 gegen Voss / Mayer-Rosa, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren.
Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Amtzell II tritt dabei geben den SC Staig III an, während es der
SVW Weingarten mit der SG Aulendorf zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Amtzell II

Doppel: Ernst / Dettling 1:1, Bädicker / Aumann 1:0, Bruder / Walschburger 0:1 
Einzel: M. Bädicker 2:0, M. Aumann 1:1, A. Ernst 1:1, D. Dettling 0:2, M. Bruder 1:1, O.
Walschburger 1:1 

 SVW Weingarten
Doppel: Voss / Mayer-Rosa 1:1, Wagner / Walker 0:1, Velaskar / Hau 1:0 
Einzel: M. Voss 0:2, M. Mayer-Rosa 1:1, L. Wagner 2:0, A. Velaskar 1:1, T. Hau 2:0, M. Walker 0:2


